
Gebrauchs- und Montageanweisung
Downdraft

Lesen Sie unbedingt die Gebrauchs- und Montageanweisung vor In‐
stallation und Inbetriebnahme. Dadurch schützen Sie sich und vermei‐
den Schäden.
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Diese Dunstabzugshaube entspricht den vorgeschriebenen Si‐
cherheitsbestimmungen. Ein unsachgemäßer Gebrauch kann je‐
doch zu Schäden an Personen und Sachen führen.

Lesen Sie die Gebrauchs- und Montageanweisung aufmerksam
durch, bevor Sie die Dunstabzugshaube in Betrieb nehmen. Sie
enthält wichtige Hinweise für die Montage, die Sicherheit, den Ge‐
brauch und die Wartung. Dadurch schützen Sie sich und vermei‐
den Schäden an der Dunstabzugshaube. Miele kann nicht für
Schäden verantwortlich gemacht werden, die infolge von Nichtbe‐
achtung dieser Hinweise verursacht werden.

Bewahren Sie die Gebrauchs- und Montageanweisung auf, und
geben Sie sie an einen eventuellen Nachbesitzer weiter!

Bestimmungsgemäße Verwendung

 Diese Dunstabzugshaube ist für die Verwendung im Haushalt und
in haushaltsähnlichen Aufstellumgebungen bestimmt.

 Diese Dunstabzugshaube ist nicht für die Verwendung im Außen‐
bereich bestimmt.

 Verwenden Sie die Dunstabzugshaube ausschließlich im haus‐
haltsüblichen Rahmen zur Absaugung und Reinigung von Kochwra‐
sen, die bei der Zubereitung von Speisen entstehen.
Alle anderen Anwendungsarten sind unzulässig.

 Personen, die aufgrund ihrer physischen, sensorischen oder geis‐
tigen Fähigkeiten oder ihrer Unerfahrenheit oder Unkenntnis nicht in
der Lage sind, die Dunstabzugshaube sicher zu bedienen, müssen
bei der Bedienung beaufsichtigt werden.
Diese Personen dürfen die Dunstabzugshaube nur ohne Aufsicht be‐
dienen, wenn ihnen diese so erklärt wurde, dass sie sie sicher bedie‐
nen können. Sie müssen mögliche Gefahren einer falschen Bedie‐
nung erkennen und verstehen können.
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Kinder im Haushalt

 Kinder unter acht Jahren müssen von der Dunstabzugshaube
ferngehalten werden – es sei denn, sie werden ständig beaufsichtigt.

 Kinder ab acht Jahren dürfen die Dunstabzugshaube nur ohne
Aufsicht bedienen, wenn ihnen die Dunstabzugshaube so erklärt
wurde, dass sie sie sicher bedienen können. Kinder müssen mögli‐
che Gefahren einer falschen Bedienung erkennen und verstehen
können.

 Kinder dürfen die Dunstabzugshaube nicht ohne Aufsicht reinigen
oder warten.

 Beaufsichtigen Sie Kinder, die sich in der Nähe der Dunstabzugs‐
haube aufhalten. Lassen Sie Kinder niemals mit der Dunstabzugs‐
haube spielen.

 Erstickungsgefahr! Kinder können sich beim Spielen in Verpa‐
ckungsmaterial (z. B. Folien) einwickeln oder es sich über den Kopf
ziehen und ersticken. Halten Sie Verpackungsmaterial von Kindern
fern.
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Technische Sicherheit

 Durch unsachgemäße Installations- und Wartungsarbeiten oder
Reparaturen können erhebliche Gefahren für den Benutzer entste‐
hen. Installations- und Wartungsarbeiten oder Reparaturen dürfen
nur von Miele autorisierten Fachkräften durchgeführt werden.

 Beschädigungen an der Dunstabzugshaube können Ihre Sicher‐
heit gefährden. Kontrollieren Sie sie auf sichtbare Schäden. Nehmen
Sie niemals eine beschädigte Dunstabzugshaube in Betrieb.

 Die elektrische Sicherheit der Dunstabzugshaube ist nur dann ge‐
währleistet, wenn sie an ein vorschriftsmäßig installiertes Schutzlei‐
tersystem angeschlossen wird. Diese grundlegende Sicherheitsvo‐
raussetzung muss vorhanden sein. Lassen Sie im Zweifelsfall die
Elektroinstallation durch eine Elektro-Fachkraft prüfen.

 Die Anschlussdaten (Frequenz und Spannung) auf dem Typen‐
schild der Dunstabzugshaube müssen unbedingt mit denen des
Elektronetzes übereinstimmen, damit keine Schäden an der Dunst‐
abzugshaube auftreten. 
Vergleichen Sie diese vor dem Anschließen. Fragen Sie im Zweifels‐
fall eine Elektro-Fachkraft.

 Mehrfachsteckdosen oder Verlängerungskabel gewähren nicht die
nötige Sicherheit (Brandgefahr). Schließen Sie die Dunstabzugshau‐
be damit nicht an das Elektronetz an.
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 Verwenden Sie die Dunstabzugshaube nur im montierten Zu‐
stand, damit die sichere Funktion gewährleistet ist.

 Diese Dunstabzugshaube darf nicht an nicht stationären Aufstel‐
lungsorten (z. B. Schiffen) betrieben werden.

 Das Berühren spannungsführender Anschlüsse sowie das Verän‐
dern des elektrischen und mechanischen Aufbaus gefährden Sie
und führen möglicherweise zu Funktionsstörungen der Dunstab‐
zugshaube.
Öffnen Sie das Gehäuse nur so weit es im Rahmen der Montage und
Reinigung beschrieben ist. Öffnen Sie niemals weitere Teile des
Gehäuses.

 Garantieansprüche gehen verloren, wenn die Dunstabzugshaube
nicht von einem von Miele autorisierten Kundendienst repariert wird.

 Nur bei Original-Ersatzteilen gewährleistet Miele, dass sie die Si‐
cherheitsanforderungen erfüllen. Defekte Bauteile dürfen nur gegen
solche ausgetauscht werden.

 Eine beschädigte Anschlussleitung darf nur von qualifizierten
Fachleuten ausgetauscht werden.

 Bei Installations- und Wartungsarbeiten sowie Reparaturen muss
die Dunstabzugshaube vom Elektronetz getrennt sein. Sie ist nur
dann vom Elektronetz getrennt, wenn

– die Sicherungen der Elektroinstallation ausgeschaltet sind oder

– die Schraubsicherungen der Elektroinstallation ganz herausge‐
schraubt sind oder

– den Netzstecker (falls vorhanden) aus der Steckdose ziehen. Zie‐
hen Sie dabei nicht an der Netzanschlussleitung, sondern am
Netzstecker.
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Gleichzeitiger Betrieb mit einer raumluftabhängigen Feuerstätte

 Vergiftungsgefahr durch Verbrennungsgase!
Bei gleichzeitiger Nutzung der Dunstabzugshaube und einer raum‐
luftabhängigen Feuerstätte im gleichen Raum oder Lüftungsver‐
bund ist größte Vorsicht geboten.
Raumluftabhängige Feuerstätten beziehen ihre Verbrennungsluft
aus dem Aufstellungsraum und führen ihre Abgase durch eine Ab‐
gasanlage (z. B. Kamin) ins Freie. Dies können z. B. gas-, öl- ,
holz- oder kohlebetriebene Heizeinrichtungen, Durchlauferhitzer,
Warmwasserbereiter, Kochmulden oder Backöfen sein.

Die Dunstabzugshaube entzieht der Küche und den benachbarten
Räumen Raumluft. Dies gilt für folgende Betriebsarten:
- Abluftbetrieb, 
- Abluftbetrieb mit externem Gebläse,
- Umluftbetrieb mit außerhalb des Raumes angeordneter Umluft‐
box.

Ohne ausreichende Zuluft entsteht ein Unterdruck. Die Feuerstätte
erhält zu wenig Verbrennungsluft. Die Verbrennung wird beein‐
trächtigt. 
Giftige Verbrennungsgase können aus dem Kamin oder Abzugs‐
schacht in die Wohnräume gezogen werden.
Es besteht Lebensgefahr!
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Ein gefahrloser Betrieb ist möglich, wenn bei gleichzeitigem Be‐
trieb von Dunstabzugshaube und raumluftabhängiger Feuerstätte
im Raum oder Lüftungsverbund ein Unterdruck von höchstens
4 Pa (0,04 mbar) erreicht und damit ein Rücksaugen der Feuers‐
tättenabgase vermieden wird.

Dies kann erreicht werden, wenn durch nicht verschließbare Öff‐
nungen, z. B. in Türen oder Fenstern, die zur Verbrennung benötig‐
te Luft nachströmen kann. Hierbei ist auf einen ausreichenden
Querschnitt der Zuströmöffnung zu achten. Ein Zuluft- / Abluft‐
mauerkasten allein stellt in der Regel keine ausreichende Luftver‐
sorgung sicher.

Bei der Beurteilung muss immer der gesamte Lüftungsverbund
der Wohnung beachtet werden. Ziehen Sie dazu den Rat des zu‐
ständigen Schornsteinfegermeisters hinzu.

Wird die Dunstabzugshaube im Umluftbetrieb eingesetzt, wobei
die Luft in den Aufstellungsraum zurückgeführt wird, ist der gleich‐
zeitige Betrieb einer raumluftabhängigen Feuerstätte unbedenk‐
lich.
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Sachgemäßer Gebrauch

 Durch offene Flammen besteht Brandgefahr! 
Arbeiten Sie nie mit offener Flamme unter der Dunstabzugshaube.
So ist z. B. das Flambieren und das Grillen mit offener Flamme ver‐
boten. Die eingeschaltete Dunstabzugshaube zieht die Flammen in
den Filter. Abgelagertes Küchenfett kann sich entzünden

 Kondenswasser kann zu Korrosionsschäden an der Dunstabzugs‐
haube führen.
Schalten Sie die Dunstabzugshaube immer ein, wenn eine Kochstel‐
le benutzt wird, damit sich kein Kondenswasser ansammeln kann.

 Überhitzte Öle und Fette können sich selbst entzünden und da‐
durch die Dunstabzugshaube in Brand setzen.
Beaufsichtigen Sie Töpfe, Pfannen und Frittiergeräte, wenn Sie mit
Ölen und Fetten arbeiten. Auch das Grillen über Elektro-Grillgeräten
muss unter ständiger Aufsicht erfolgen.

 Fett- und Schmutzablagerungen beeinträchtigen die Funktion der
Dunstabzugshaube.
Benutzen Sie die Dunstabzugshaube nie ohne Fettfilter, um die Rei‐
nigung der Kochwrasen zu gewährleisten.

 Ein überfetteter Filter bedeutet Brandgefahr!
Reinigen oder wechseln Sie die Filter in regelmäßigen Abständen.

 Beachten Sie, dass sich die Dunstabzugshaube beim Kochen
durch die aufsteigende Hitze stark erwärmen kann. 
Berühren Sie das Gehäuse und die Fettfilter erst, wenn sich die
Dunstabzugshaube abgekühlt hat.
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Sachgemäße Montage

 Beachten Sie zu Ihrem Kochgerät die Angaben des Herstellers, ob
der Betrieb einer Dunstabzugshaube darüber erlaubt ist.

 Über Feuerungsstätten mit festen Brennstoffen darf die Dunstab‐
zugshaube nicht montiert werden.

Achtung : Diese Dunstabzugshaube kann nicht in Kombination mit
einer Gaskochmulde betrieben werden.

 Zur Befestigung der Dunstabzugshaube sind die Angaben im Ka‐
pitel "Montage" zu beachten.

 Zum Verlegen der Abluftleitung dürfen nur Rohre oder Schläuche
aus nichtbrennbarem Material verwendet werden. Diese sind im
Fachhandel oder beim Kundendienst erhältlich.

 Die Abluft darf weder in einen benutzten Rauch- oder Abgaska‐
min noch in einen Schacht geführt werden, der zur Entlüftung von
Aufstellungsräumen mit Feuerstätten dient.

 Soll die Abluft in einen nicht genutzten Rauch- oder Abgaskamin
geführt werden, so sind die behördlichen Vorschriften zu beachten.
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Reinigung und Pflege

 Der Dampf eines Dampf-Reinigers kann an spannungsführende
Teile gelangen und einen Kurzschluss verursachen.
Benutzen Sie zum Reinigen der Dunstabzugshaube niemals einen
Dampf-Reiniger.

Zubehör

 Verwenden Sie ausschließlich Miele Original-Zubehör. Wenn an‐
dere Teile an- oder eingebaut werden, gehen Ansprüche aus Garan‐
tie, Gewährleistung und/oder Produkthaftung verloren.
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Entsorgung der Transportver‐
packung
Die Verpackung schützt das Gerät vor
Transportschäden. Die Verpackungs‐
materialien sind nach umweltverträgli‐
chen und entsorgungstechnischen Ge‐
sichtspunkten ausgewählt und deshalb
recycelbar.

Das Rückführen der Verpackung in den
Materialkreislauf spart Rohstoffe und
verringert das Abfallaufkommen. Ihr
Fachhändler nimmt die Verpackung zu‐
rück.

Entsorgung des Altgerätes
Elektrische und elektronische Altgeräte
enthalten vielfach noch wertvolle Mate‐
rialien. Sie enthalten aber auch schädli‐
che Stoffe, die für ihre Funktion und Si‐
cherheit notwendig waren. Im Restmüll
oder bei falscher Behandlung können
diese der menschlichen Gesundheit
und der Umwelt schaden. Geben Sie
Ihr Altgerät deshalb auf keinen Fall in
den Restmüll.

Nutzen Sie stattdessen die an Ihrem
Wohnort eingerichtete Sammelstelle zur
Rückgabe und Verwertung elektrischer
und elektronischer Altgeräte. Informie‐
ren Sie sich gegebenenfalls bei Ihrem
Händler.

Sorgen Sie dafür, dass Ihr Altgerät bis
zum Abtransport kindersicher aufbe‐
wahrt wird.
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Abhängig von der Ausführung der
Dunstabzugshaube sind folgende Funk‐
tionen möglich:

Abluftbetrieb
Die Dunstabzugshaube saugt die Koch‐
dünste an. Die Luft wird dabei über das
Randabsaugungspaneel und durch die
Fettfilter geführt und gereinigt. An‐
schließend wird die Luft nach außen
geleitet.

Umluftbetrieb
(mit Umbausatz und Geruchsfilter als
nachkaufbares Zubehör)

Die angesaugte Luft wird durch das
Randabsaugungspaneel und die Fettfil‐
ter und zusätzlich durch Geruchsfilter
gereinigt. Anschließend wird die Luft in
die Küche zurückgeführt.
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a Bedienelemente

b Ausfahrbarer Wrasenschirm

c Kochstellenbeleuchtung

d Paneel für Randabsaugung

e Fettfilter

f Geruchsfilter
Nachkaufbares Zubehör für Umluftbetrieb

g Gebläseeinheit

h Ausblasstutzen

i Ein/Aus-Taste für den ausfahrbaren Wrasenschirm und das Gebläse

j Taste für die Kochstellenbeleuchtung

k Tasten zur Einstellung der Gebläseleistung

l Taste für die Nachlauf-Funktion

m Betriebsstunden-Taste
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Wrasenschirm aus-/einfahren,
Gebläse ein-/ausschalten
 Berühren Sie die Ein/Aus Taste .

Der Wrasenschirm fährt hoch. Das Ge‐
bläse schaltet auf Stufe 2, die Kochstel‐
lenbeleuchtung schaltet sich mit 70 %
Helligkeit ein.

 Schalten Sie das Gebläse durch kur‐
zes Berühren der Ein/Aus-Taste 
aus.

 Durch kurzes Berühren einer der Ge‐
bläsestufen schaltet sich das Geblä‐
se wieder ein.

 Bei längerem Druck der Ein/Aus-Tas‐
te  fährt der Wrasenschirm ein.

Leistungsstufe wählen
Für leichte bis starke Kochwrasen und
Gerüche stehen Ihnen die Leistungsstu‐
fen 1 bis 3 zur Verfügung.

Für vorübergehende sehr starke Wra‐
sen- und Geruchsentwicklung, z. B.
beim Anbraten, wählen Sie die Stufe IS
als Intensivstufe.

 Wählen Sie durch Berühren der Tas‐
ten 1 bis IS die gewünschte Leis‐
tungsstufe.

Zurückschalten der Intensiv‐
stufe
Das Gebläse schaltet nach 5 Minuten
automatisch auf Stufe 3 zurück

Nachlaufzeit wählen
Es ist empfehlenswert, das Gebläse
nach dem Kochen noch einige Minuten
weiterlaufen zu lassen. Damit wird die
Küchenluft von verbliebenen Wrasen
und Gerüchen gereinigt.
Die Nachlauf-Funktion bietet die Mög‐
lichkeit, dass sich das Gebläse nach 15
Minuten automatisch abschaltet.

 Drücken Sie nach dem Kochen bei
eingeschaltetem Gebläse die Nach‐
lauf-Taste 15.

Das Gebläse schaltet sich nach 15 Mi‐
nuten aus. Der Wrasenschirm bleibt ge‐
öffnet.

 Wenn Sie die Nachlauf-Taste 15 er‐
neut drücken, bleibt das Gebläse ein‐
geschaltet.

Kochstellenbeleuchtung ein/
ausschalten
 Die Kochstellenbeleuchtung wird mit

Aus- und Einfahren des Wrasen‐
schirms ein- und ausgeschaltet. 
Die Kochstellenbeleuchtung schaltet
sich mit 70% Helligkeit ein.

 Durch Berühren der Beleuchtungs-
Taste  schaltet die Beleuchtung auf
100% Helligkeit.

 Erneutes Berühren schaltet die Be‐
leuchtung aus.
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Gehäuse

Allgemein

Die Oberflächen und Bedienelemen‐
te sind empfindlich gegen Kratzer
und Schnitte.
Beachten Sie daher die folgenden
Reinigungshinweise.

 Reinigen Sie alle Oberflächen und
Bedienelemente nur mit einem
Schwammtuch, Spülmittel und war‐
mem Wasser.

Achten Sie darauf, dass keine Nässe
in die Dunstabzugshaube dringt.
Reinigen Sie insbesondere im Be‐
reich der Bedienelemente nur feucht.

 Trocknen Sie die Oberflächen an‐
schließend mit einem weichen Tuch.

Nicht zu verwenden sind

– soda-, säure-, chlorid- oder lösungs‐
mittelhaltige Reinigungsmittel,

– scheuernde Reinigungsmittel, wie z.
B. Scheuerpulver, Scheuermilch,
scheuernde Schwämme, wie z. B.
Topfschwämme oder gebrauchte
Schwämme, die noch Reste von
Scheuermitteln enthalten.

Besondere Hinweise für Edelstahlflä‐
chen

 Über die allgemeinen Hinweise hi‐
naus eignet sich zur Reinigung der
Edelstahlflächen ein nicht scheuer‐
ndes Edelstahl-Reinigungsmittel.

 Um ein schnelles Wiederverschmut‐
zen zu verhindern, ist die Behandlung
mit einem Edelstahl-Pflegemittel
empfehlenswert (bei Miele erhältlich).
Tragen Sie das Mittel mit einem wei‐
chen Tuch flächig und sparsam auf.

Besondere Hinweise für Glasflächen

 Über die allgemeinen Hinweise hi‐
naus eignet sich zur Reinigung der
Glasflächen ein haushaltsüblicher
Glasreiniger.
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Fettfilter und Paneel für Ran‐
dabsaugung
Das Paneel der Randabsaugung und
die wiederverwendbaren Metall-Fettfil‐
ter im Gerät nehmen die festen Be‐
standteile des Küchendunstes auf (Fett,
Staub usw.) und verhindern so ein Ver‐
schmutzen der Dunstabzugshaube.

 Überfettete Filter bedeuten
Brandgefahr!

Reinigungsintervall

Angesammeltes Fett verhärtet sich über
einen längeren Zeitraum und erschwert
die Reinigung. Es ist daher empfehlens‐
wert, das Paneel der Randabsaugung
und die Fettfilter alle 3–4 Wochen zu
reinigen.

Nach 30 Betriebsstunden werden Sie
bei ausgefahrenem Wrasenschirm
durch Aufleuchten des Fettfilter-Sym‐
bols  daran erinnert, das Paneel der
Randabsaugung und die Fettfilter zu
reinigen.

Paneel und Fettfilter herausnehmen

 Das Paneel wird oben durch Magnete
gehalten. Das Paneel an der Ober‐
kante nach vorne ziehen, unten aus‐
haken und herausnehmen.

 Die Verriegelung des Fettfilters öffnen
und herausnehmen.

 Sind auf der Rückseite der Fettfilter
Geruchsfilter montiert, sind sie vor
der Reinigung abzunehmen (siehe
"Geruchsfilter").
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Reinigung des Paneels

 Beachten Sie dazu die Hinweise un‐
ter "Gehäuse".

Das Paneel ist nicht zur Reinigung im
Geschirrspüler geeignet.

Reinigung der Fettfilter von Hand

 Reinigen Sie die Fettfilter mit einer
Spülbürste in warmem Wasser, dem
ein mildes Handspülmittel zugegeben
wird. Verwenden Sie Handspülmittel
nicht konzentriert.

Ungeeignete Reinigungsmittel

Ungeeignete Reinigungsmittel können
bei regelmäßiger Anwendung zu Be‐
schädigungen der Filterflächen führen.
Folgende Reinigungsmittel sind nicht zu
verwenden:

– Kalklösende Reinigungsmittel

– Scheuerpulver oder Scheuermilch

– Aggressive Allzweckreiniger und Fett‐
lösesprays

– Backofenspray

Reinigung der Fettfilter im Geschirr‐
spüler

 Die Fettfilter möglichst senkrecht
oder geneigt in den Unterkorb stellen.
Achten Sie darauf, dass sich der
Sprüharm frei bewegen kann.

 Verwenden Sie einen haushaltsüb‐
lichen Geschirrspülmaschinen-Reini‐
ger.

 Wählen Sie ein Programm mit einer
Reinigungstemperatur von mindes‐
tens 50°C und maximal 65°C.

Bei der Reinigung der Fettfilter in der
Geschirrspülmaschine kann es je nach
verwendetem Reiniger zu bleibenden
Verfärbungen der innenliegenden Fil‐
terflächen kommen. Dies hat keinen
Einfluss auf die Funktion der Fettfilter.

Nach dem Reinigen

 Legen Sie die Fettfilter nach dem Rei‐
nigen zum Trocknen auf eine saugfä‐
hige Unterlage.

 Reinigen Sie bei herausgenommenen
Paneel und Fettfiltern auch die zu‐
gänglichen Gehäuseteile von abgela‐
gertem Fett. Dadurch beugen Sie der
Brandgefahr vor.

Betriebsstundenzähler Fettfilter zu‐
rücksetzen

Nach der Reinigung muss der Betriebs‐
stundenzähler zurückgesetzt werden.

 Berühren Sie bei ausgefahrenem
Wrasenschirm die Fettfilter-Taste 
für ca. 3 Sekunden, bis das Fettfilter-
Symbol  erlischt.
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Geruchsfilter
Bei Umluftbetreib mit dem Umbausatz
DUU 2900 werden in der Umlufteinheit
zwei Geruchsfilter eingesetzt. Beachten
Sie dazu die zugehörige Gebrauchs-
und Montageanweisung.

Bei Umluftbetrieb mit dem Umluftkit
DUU 151 werden auf der Rückseite der
Fettfilter zwei Geruchsfilter DKF 22-1
eingesetzt. Diese binden die beim Ko‐
chen anfallenden Geruchsstoffe.

Sie erhalten die Geruchsfilter im Fach‐
handel oder beim Kundendienst.

Geruchsfilter einsetzen/wechseln

 Zur Montage oder zum Wechsel der
Geruchsfilter müssen das Paneel und
die Fettfilter wie zuvor beschrieben
herausgenommen werden.

 Den Geruchsfilter aus der Verpa‐
ckung nehmen.

 Die Geruchsfilter mit den beiliegen‐
den Bügeln auf der Rückseite der
Fettfilter befestigen.

 Die Fettfilter und das Paneel wieder
einsetzen.

Wechselintervall

 Tauschen Sie die Geruchsfilter immer
dann aus, wenn die Geruchsstoffe
nicht mehr ausreichend gebunden
werden. 
Spätestens sollte der Wechsel alle 6
Monate erfolgen.

Geruchsfilter entsorgen

 Die gebrauchten Geruchsfilter kön‐
nen Sie im Hausmüll entsorgen.
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Vor der Montage

 Beachten Sie vor der Montage
alle Informationen in diesem Kapitel
und das Kapitel "Sicherheitshinweise
und Warnungen".

Montagematerial

Netzkabel

2 Halter unten

2 Halter oben

2 Haltewinkel werden für diesen Gerä‐
tetyp nicht verwendet.

12 Blechschrauben 3,5 x 9,5 mm

6 Schrauben M4 x 8 mm

6 Schrauben 4 x 15 mm
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Gerätemaße
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a Das Gebläse kann gedreht montiert werden. Die Abluftführung ist damit nach
oben, links, rechts, oder nach unten möglich. 
Das Gebläse ist in gleicher Position auch von hinten am Gerät montierbar. Wird
das Gebläse von hinten am Gerät montiert, ist im Montagebereich die Rück‐
wand des Schranks auszuschneiden und hinter dem Schrank der entsprechen‐
de Einbauraum zu berücksichtigen.

b Die Elektrik kann bei Bedarf links neben dem Gebläse am Haubenkörper oder
frei im Schrank positioniert werden.

c Es ist auf ausreichende Stabilität des Materials zu achten.

d Stufenfräsung bei flächenbündiger Montage in einer Arbeitsplatte aus Natur‐
stein (Granit, Marmor)

Abluftanschluss  150 mm.

Die Montage in Verbindung mit einer Gas-Kochmulde ist nicht möglich.

Ist vor dem Gerät ein Backofen/Herd geplant, sind die zugehörigen Einbauhin‐
weise und die Vorgaben hinsichtlich Kühlluftzuführung zu beachten.
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 Setzen Sie die Downdraft vorsichtig
in den vorbereiteten Ausschnitt ein
(siehe Gerätemaße).

 Befestigen Sie die unteren Halter mit
je zwei Schrauben so am Gehäuse
der Downdraft, dass die Füße auf
dem Schrankboden stehen. Die Hal‐
ter können dazu auch gedreht mon‐
tiert werden.
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2x 
M4 x 8 mm

2x 
4 x 15 mm

 Montieren Sie die oberen Halter lose
am Gehäuse der Downdraft.

Die Halter sind in der Aufnahme ver‐
schiebbar.

 Schieben Sie die Halter nach oben,
und verschrauben Sie sie unter der
Arbeitsplatte.

 Schrauben sie die Schrauben am Ge‐
häuse fest.

 Alternativ können die Halter auch ge‐
dreht montiert werden um die
Downdraft seitlich am Schrank zu be‐
festigen.

 Richten Sie die Downdraft senkrecht
aus und schrauben Sie die Halter am
Schrankboden fest.
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 Die Verbindungsleitung aus der
Downdraft zur Gebläseeinheit führen
und am Gebläse einstecken.

 Das Kabel verlegen und mit der bei‐
liegenden Kabeldurchführung in die
Aufnahme am Gehäuse stecken.

dai3459g

 Alternativ kann das Gebläse von hin‐
ten an der Downdraft montiert wer‐
den.

– Dazu ist der hintere Deckel vom Ge‐
häuse zu lösen und an der Vordersei‐
te zu montieren.

– Die Verbindungsleitung ist mit der
Kabeldurchführung zu versehen und
in die Aufnahme an der hinteren Öff‐
nung des Gehäuses einzusetzen.
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 Drehen Sie das Gebläse so, dass der
Ausblasstutzen in die gewünschte
Richtung weist und befestigen Sie es
an der Downdraft.

 Stecken Sie die drei Verbindungslei‐
tungen, die an der Unterseite der
Downdraft aus dem Gehäuse geführt
werden in die entsprechenden Kup‐
plungen an der Unterseite des An‐
schlusskastens. 
Achten Sie darauf, dass die Stecker
fest einrasten. 
Schließen Sie die Verriegelungen des
mittleren Steckers.

 Stecken Sie die beiliegende Netzlei‐
tung in den entsprechenden An‐
schluss an der Unterseite des An‐
schlusskastens.

 Befestigen Sie den Anschlusskasten
an der Downdraft. Er kann an der ge‐
zeigten Position montiert werden. Al‐
ternativ kann er auch auf der anderen
Seite des Gebläses, an der Rückseite
der Downdraft oder an einer Möbel‐
wand montiert werden.

In den Schrank eindringende Feuch‐
tigkeit kann zu einem Stromschlag
führen
Der Anschlusskasten darf daher kei‐
nen Kontakt mit dem Boden haben.
Verlegen und sichern Sie die Kabel
an geeigneter Stelle.
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 Befestigen Sie die Abluftleitung am
Ausblasstutzen, z.B. einen flexiblen
Abluftschlauch mit einer Schlauch‐
schelle (nachkaufbares Zubehör).

Abluftbetrieb
 Beachten zum Verlegen der weiteren

Abluftleitung das Kapitel "Abluftlei‐
tung".

Umluftbetrieb
Wenn die baulichen Voraussetzungen
einen Abluftanschluss nicht zulassen,
müssen Sie die Downdraft für den Um‐
luftbetrieb vorbereiten. Dazu gibt es
mehrere Möglichkeiten:

– Sie verbinden den Abluftstutzen mit
dem Umluft-Umbausatz DUU 151 .
Dazu sind die Fettfilter der Downdraft
mit den Geruchsfiltern DKF 22-1 aus‐
zustatten (siehe "Reinigung und Pfle‐
ge").

 oder

– Sie verbinden den Ausblasstutzen
mit der Umluftbox DUU 2900 . Die
Geruchsfilter sind in der Umluftbox
integriert. In der Downdraft werden
keine Geruchsfilter eingesetzt.

Die Umbausätze DUU 151 und DUU
2900 sind jeweils als nachkaufbares Zu‐
behör erhältlich.

 Beachten Sie zur Installation die je‐
weilige Montageanweisung.
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 Bei gleichzeitigem Betrieb der
Dunstabzugshaube und einer raum‐
luftabhängigen Feuerstätte besteht
unter Umständen Vergiftungsgefahr!
Beachten Sie unbedingt das Kapi‐
tel “Sicherheitshinweise und Warn‐
ungen”.
Lassen Sie sich im Zweifelsfall den
gefahrlosen Betrieb durch den zu‐
ständigen Bezirksschornsteinfeger‐
meister bestätigen.

 Verwenden Sie als Abluftleitung nur
glatte Rohre oder flexible Abluft‐
schläuche aus nichtbrennbarem Ma‐
terial.

 Um eine größtmögliche Luftleistung
und geringe Strömungsgeräusche zu
erreichen, ist folgendes zu beachten:

– Der Durchmesser der Abluftleitung
sollte nicht kleiner als 150 mm sein.

– Werden Abluft-Flachkanäle verwen‐
det, sollte der Querschnitt nicht ge‐
ringer sein, als der Querschnitt des
Abluftstutzens.

– Die Abluftleitung soll möglichst kurz
und geradlinig sein.

– Verwenden Sie nur Bögen mit großen
Radien.

– Die Abluftleitung darf nicht geknickt
oder zusammengedrückt werden.

– Achten Sie darauf, dass alle Verbin‐
dungen fest und dicht sind.

Beachten Sie, dass jede Einschrän‐
kung des Luftstroms die Luftleistung
verringert und die Betriebsgeräusche
erhöht.

 Soll die Abluft ins Freie geleitet wer‐
den, empfehlen wir die Installation ei‐
nes Teleskop-Mauerkastens oder ei‐
ner Dachdurchführung (nachkaufba‐
res Zubehör).

 Soll die Abluft in einen Abluftkamin
geführt werden, so muss der Einfüh‐
rungsstutzen in Strömungsrichtung
gelenkt werden.

 Bei waagerechtem Verlegen der Ab‐
luftleitung muss ein Mindestgefälle
von 1 cm je Meter eingehalten wer‐
den. Damit wird vermieden, dass
Kondenswasser in die Dunstabzugs‐
haube fließen kann.

 Wird die Abluftleitung durch kühle
Räume, Dachböden usw. verlegt,
kann sich ein starkes Temperaturge‐
fälle innerhalb der einzelnen Bereiche
ergeben. Es ist daher mit Schwitz-
oder Kondenswasser zu rechnen.
Dies macht eine Isolation der Abluft‐
leitung erforderlich.
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Die Dunstabzugshaube darf nur an eine
vorschriftsmäßig installierte Schutzkon‐
takt- Steckdose AC 230 V ~ 50 Hz an‐
geschlossen werden.
Die Elektroanlage muss nach VDE 0100
ausgeführt sein!

Zur Erhöhung der Sicherheit empfiehlt
der VDE in seiner Leitlinie DIN
VDE 0100 Teil 739, dem Gerät einen FI-
Schutzschalter mit einem Auslösestrom
von 30 mA (DIN VDE 0664) vorzuschal‐
ten.

Ein Anschluss über eine Steckdose
wird empfohlen, da er den Kunden‐
dienst erleichtert (nach VDE 0701). Ach‐
ten Sie darauf, dass die Steckdose im
eingebauten Zustand des Gerätes zu‐
gänglich ist.

Falls nach dem Einbau die Steckdose
nicht mehr zugänglich ist, muss instal‐
lationsseitig eine Trennvorrichtung für
jeden Pol vorhanden sein. Als Trennvor‐
richtung gelten Schalter mit einer Kon‐
taktöffnung von mindestens 3 mm.
Dazu gehören LS-Schalter, Sicherun‐
gen und Schütze (EN 60335).

Die erforderlichen Anschlussdaten fin‐
den Sie auf dem Typenschild (siehe Ka‐
pitel "Kundendienst und Garantie").
Prüfen Sie, ob diese Angaben mit der
Spannung und Frequenz des Elektro‐
netzes übereinstimmen.

Zusätzlich für Österreich
Der Anschluss darf nur an eine nach
ÖVE-EN1 ausgeführte Elektroanlage er‐
folgen.

Zur Erhöhung der Sicherheit empfiehlt
der ÖVE dem Gerät einen FI-Schutz‐
schalter mit einem Auslösestrom von
30 mA (ÖVE-SN 50) vorzuschalten.
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Bei Störungen, die nicht selbst beseitigt
werden können, benachrichtigen Sie Ih‐
ren Miele Fachhändler oder den Miele
Werkkundendienst

Die Telefonnummer des Werkkunden‐
dienstes finden Sie am Ende dieser Ge‐
brauchsanweisung.

Der Kundendienst benötigt Modellbe‐
zeichnung und Fabrikationsnummer Ih‐
rer Dunstabzugshaube. 
Beide Angaben finden Sie auf dem Ty‐
penschild.

Position des Typenschildes
Das Typenschild finden Sie, wenn Sie
die Fettfilter herausnehmen.

Garantiezeit und Garantiebe‐
dingungen
Die Garantiezeit beträgt 2 Jahre.

Weitere Informationen entnehmen Sie
den mitgelieferten Garantiebedingun‐
gen.
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Gebläsemotor 275 W

Kochstellenbeleuchtung 7 W

Gesamtanschlusswert 282 W

Netzspannung, Frequenz AC 230 V, 50 Hz

Absicherung 10 A

Länge der Netzanschlussleitung 1,5 m

Gewicht 37 kg







33



M.-Nr. 09 821 680 / 05de-DE

DA 6890




	Inhalt
	Sicherheitshinweise und Warnungen
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Kinder im Haushalt
	Technische Sicherheit
	Gleichzeitiger Betrieb mit einer raumluftabhängigen Feuerstätte

	Sachgemäßer Gebrauch
	Sachgemäße Montage
	Reinigung und Pflege
	Zubehör

	Ihr Beitrag zum Umweltschutz
	Entsorgung der Transportverpackung
	Entsorgung des Altgerätes

	Funktionsbeschreibung
	Abluftbetrieb
	Umluftbetrieb

	Übersicht Dunstabzugshaube
	Bedienung
	Wrasenschirm aus-/einfahren, Gebläse ein-/ausschalten
	Leistungsstufe wählen
	Zurückschalten der Intensivstufe
	
	Nachlaufzeit wählen
	Kochstellenbeleuchtung ein/ausschalten

	Reinigung und Pflege
	Gehäuse
	Allgemein
	
	Besondere Hinweise für Edelstahlflächen
	Besondere Hinweise für Glasflächen

	Fettfilter und Paneel für Randabsaugung
	
	Reinigungsintervall
	
	Paneel und Fettfilter herausnehmen
	
	Reinigung des Paneels
	Reinigung der Fettfilter von Hand
	Ungeeignete Reinigungsmittel
	Reinigung der Fettfilter im Geschirrspüler
	Nach dem Reinigen
	Betriebsstundenzähler Fettfilter zurücksetzen
	

	Geruchsfilter
	Geruchsfilter einsetzen/wechseln
	Wechselintervall
	Geruchsfilter entsorgen


	Montage
	Vor der Montage
	Montagematerial
	Gerätemaße
	Abluftbetrieb
	Umluftbetrieb

	Abluftleitung
	Elektroanschluss
	Zusätzlich für Österreich

	Kundendienst und Garantie
	Position des Typenschildes
	Garantiezeit und Garantiebedingungen

	Technische Daten 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends false
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage false
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 250
  /ColorImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 250
  /GrayImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 800
  /MonoImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 600
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [2834.646 2834.646]
>> setpagedevice


